
Kontaktadresse  
Verein family-help 
Arterstrasse 24 
8032 Zürich 
verein@family-help.ch 
 
November 2025 
 

Offener Brief zur besorgniserregenden Situation von 
Kindern und Jugendlichen in der Nothilfe in der Schweiz 
 
Sehr geehrte Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger aus Politik & Behörden 
 
Wir, rund 300 Fachpersonen aus Medizin, Psychologie und dem psychosozialen 
Bereich, wenden uns mit diesem offenen Brief an Sie, da wir über die Situation von 
Kindern und Jugendlichen in der Nothilfe in der Schweiz besorgt sind. 
 
Bereits im Februar 2022 haben wir einen ersten offenen Brief1 an Sie gerichtet, um auf die 
für die psychische Gesundheit schädlichen Bedingungen in der Nothilfe hinzuweisen. Die 
Ergebnisse aus den behördlichen Antworten wiesen grosse kantonale Unterschiede in 
der Ausgestaltung des Nothilferegimes aus und zeigten, dass Handlungsspielräume zur 
Verbesserung der Situation der Betroffenen genutzt werden können. Leider haben sich 
die Bedingungen in der Nothilfe vielerorts bisher kaum verbessert. 
 
Studie «Kinder und Jugendliche in der Nothilfe im Asylbereich» im Auftrag der 
Eidgenössischen Migrationskommission (EKM, 2024)2 
Heute wenden wir uns erneut an Sie, weil unsere Sorge über die Situation der Kinder und 
Jugendlichen in der Nothilfe aufgrund neuer Erkenntnisse weiter gewachsen ist. Zum 
ersten Mal hält eine breitangelegte, wissenschaftliche Studie im Auftrag der EKM fest, 
«dass alle ausreisepflichtigen, nothilfebeziehenden Kinder und Jugendlichen grossen 
Risiken in Bezug auf ihr Wohl, ihre Gesundheit und ihre Entwicklung ausgesetzt 
sind.»3 Besonders besorgniserregend, schreiben die Studienautorinnen, ist der 
schlechte psychische Zustand. Die Untersuchung zeigt weiter, dass die betroffenen 
Kinder und Jugendliche in Bezug auf die meisten Lebensbereiche (Unterbringung, 
Versorgung, Beschulung, Umgang mit Kindeswohlgefährdungen) äusserst prekären 
Verhältnissen ausgesetzt sind. 
 

«Die soziale Isolation, die sie umgebende Perspektivlosigkeit und ihre 
Ohnmacht in der Folge von Entscheiden, an denen sie nicht partizipieren 
können – das alles macht sie verletzlich und schwächt sie dauerhaft».4 

 
1 Veröffentlicht bei NCBI Schweiz und Solinetz Zürich:  
https://ncbi.ch/offener-brief-fuer-eine-humane-behandlung-von-abgewiesenen-asylsuchenden/ 
https://solinetz-zh.ch/offener-brief-zu-den-psychischen-gesundheitsfolgen-des-nothilfesystems/ 
2 Lannen, Patrizia; Paz Castro, Raquel; Sieber, Vera (2024): Kinder in der Nothilfe im Asylbereich. 
Systematische Untersuchung der Situation in der Schweiz. Herausgegeben von der Eidgenössischen 
Migrationskommission EKM. Bern. 
3 Lannen, Paz Castro, Sieber: Kinder in der Nothilfe im Asylbereich, S. 10. 
4 Lannen, Paz Castro, Sieber: Kinder in der Nothilfe im Asylbereich, Vorwort. 

https://solinetz-zh.ch/offener-brief-zu-den-psychischen-gesundheitsfolgen-des-nothilfesystems/
https://www.ekm.admin.ch/de/studien
https://www.ekm.admin.ch/de/studien
https://www.ekm.admin.ch/de/studien


Die Kinder erleben in den Kollektivunterkünften eine Reihe «verstörender und 
kontinuierlich traumatisierender Ereignisse»5 (wiederholte Zwangsabholungen am 
frühen Morgen, häusliche Gewalt, Suizidversuche Erwachsener). 
 
Besonders vulnerabel sind Kleinkinder und Jugendliche in der Adoleszenz. Es zeigt sich 
zum Beispiel, dass der Zugang zu Kindertagesstätten oder Spielgruppen für Kleinkinder in 
der Nothilfe nicht gewährleistet ist. Jugendliche sind in vielen Fällen von einer 
weiterführenden Ausbildung ausgeschlossen. 
 
Das zusätzlich von der EKM in Auftrag gegebene Rechtsgutachten6 kommt zum Schluss, 
dass die gegenwärtige Situation der Kinder in der Nothilfe geltendes Recht verletzt. 
Sie verstösst gegen die UN-Kinderrechtskonvention sowie gegen verfassungsrechtliche 
Bestimmungen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen. 
 
Entwicklungspsychologische Sicht 
Aus entwicklungspsychologischer Perspektive sind die Ergebnisse schwerwiegend. In 
der klinischen Praxis zeigt sich, dass Kinder und Jugendliche, die während wichtiger 
Phasen ihrer Entwicklung im Nothilfe-Regime aufwachsen, schwere psychische und 
somatische Symptome, Stresserkrankungen sowie Entwicklungsverzögerungen 
manifestieren. Sie haben auch eine deutlich schlechtere Prognose, was ihre psychische 
und körperliche Gesundheit im späteren Erwachsenenleben betrifft. Es besteht 
dringender Handlungsbedarf! 
 
 Wir, die unterzeichnenden Fachpersonen, möchten Sie bitten, die 
Handlungsempfehlungen7 der Studie ernst zu nehmen und umzusetzen: 
 

• Langzeitbezüge (mehr als ein Jahr) von Nothilfe durch Kinder und Jugendliche 
vermeiden 

• Bei einem Langzeitbezug die Lebensbedingungen zusätzlich verbessern 
• Soziale Teilhabe sicherstellen 
• Familiengerechte Unterkünfte mit Rückzugs- und Lernmöglichkeiten für Kinder 

und Jugendliche zuweisen 
• Gezielte Förderung ermöglichen 
• Unterstimulation bei Kindern im Vorschulalter verhindern 
• Zugang zur Volksschule und zur Berufsbildung verbessern 
• Zugang zu medizinischen Behandlungen erleichtern 
• Psychologische Betreuungsangebote bereitstellen 
• Psychologische Unterstützungsprogramme entwickeln 
• Freizeitbeschäftigungen zugänglich machen 
• Klare Zuständigkeiten und Abläufe für den Umgang mit Gefährdungen definieren 
• Einheitliche und verbindliche Standards definieren und deren Einhaltung 

regelmässig überprüfen 

 
5 Lannen, Paz Castro, Sieber: Kinder in der Nothilfe im Asylbereich, S. 9. 
6 Amarelle, Cesla und Zimmermann, Nesa (2024): Das Nothilferegime und die Rechte des Kindes. 
Rechtsgutachten und Studie zur Vereinbarkeit mit der schweizerischen Bundesverfassung und der 
Kinderrechtskonvention. Herausgegeben von der Eidgenössischen Migrationskommission EKM. Bern. 
7 Siehe Webseite der EKM: EKM fordert besseren Schutz für Kinder in der Nothilfe; 
https://www.ekm.admin.ch/de/nsb?id=102569 (Veröffentlicht am 30.09.2024). 

https://www.ekm.admin.ch/de/studien
https://www.ekm.admin.ch/de/studien
https://www.ekm.admin.ch/de/studien
https://www.ekm.admin.ch/de/nsb?id=102569


Wir suchen den Dialog mit Entscheidungstragenden auf kantonalen und nationalen 
Ebenen zwecks Umsetzung der Empfehlungen. Wir bitten Sie um eine Stellungnahme: 
 

1. Inwiefern sehen Sie im Sinne dieser Empfehlungen einen Handlungsbedarf in 
Ihrem Kanton (oder national)? 

2. Welche Schritte planen Sie, um eine Verbesserung für die Kinder zu bewirken? Wo 
gibt es eventuell Hürden? 

3. Wären Sie bereit für einen Dialog mit einer Vertretung der Unterzeichnenden, um 
die Empfehlungen und deren Umsetzung zu besprechen? 
 

Wir, die unterzeichnenden Fachpersonen, stehen für das in der Kinderrechtskonvention 
etablierte Prinzip: Das Wohl des Kindes steht unabhängig vom Aufenthaltsstatus im 
Zentrum. Wir bitten Sie – Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger aus Politik 
und Behörden – dafür zu sorgen, dass auch die Kinder und Jugendlichen in der Nothilfe in 
einer sicheren und entwicklungsförderlichen Umgebung aufwachsen können. 
 
Herzlichen Dank für Ihren Einsatz zum Wohl der Kinder! 
 
Freundliche Grüsse 
 
Erstunterzeichnende 
 

• Prof. Dr. Eva Heim, Assoziierte Professorin für transkulturelle klinische 
Psychologie 

• Prof. Dr. Udo Rauchfleisch, Fachpsychologe für Psychotherapie FSP/PPB, 
Psychoanalytiker DPG/DGP 

• Dr. med. Jacques de Haller, ehem. Präsident FMH 
• Dr. med. Fana Asefaw, Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

Psychotherapie 
• Verein family-help Zürich 

o Sandra Rumpel, lic. phil., eidg. anerkannte Psychotherapeutin ASP/SBAP, 
Geschäftsleiterin und therapeutische Leitung Praxis Arterstrasse und 
Verein family-help 

o Dr. med. Antonia Stulz-Koller, Fachärztin FMH für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Stv. Geschäftsleiterin und 
ärztliche Leitung Praxis Arterstasse und Verein family-help 

o Hannah Ospelt-Gueye, MSc, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, 
leitende Psychotherapeutin Praxis Arterstrasse und Verein family-help 

o Sabrina Hösli-Leu, MSc, eidg. anerkannte Psychotherapeutin,  
leitende Psychotherapeutin Praxis Arterstrasse und Verein family-help 

• Schweizerische Vereinigung für Kinder- und Jugendpsychologie (SKJP) 
o Matthias Obrist, lic. phil., Kinder- und Jugendpsychologe FSP, Präsident 

SKJP 
• Verein Psy4Asyl 

o Sara Michalik, lic. phil., Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, CAS 
Psychotraumatologie, Präsidentin Verband Aargauer Psychologinnen und 
Psychologen (VAP), Präsidentin Paxion, Geschäftsleiterin Psy4Asyl 



• Dr. phil. Amina Trevisan, Soziologin und Medizinethnologin, Expertin für 
Migration und Gesundheit, Geschäftsleiterin Prosalute 

• Dr. Med. Jan-Christoph Schaefer, Chefarzt, Kinder- und Jugendpsychiatrischer 
Dienst Schaffhausen 

• Andrea Kramer, Msc, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Studienleitung MAS 
Kinder- und Jugendpsychotherapie ZHAW Angewandte Psychologie 

• Dr. med. Dominik Durrer-Bosshard, Facharzt FMH Kinder- und Jugendmedizin 
• Dre Saira-Christine Renteria, FMH Gynécologie-Obstétrique, membre de 

l’association Médecins Action Santé Migrant.e.s (MASM) 
• Dr. med. Felicia Dutray, Psychiatre – psychothérapeute FMH, médecin 

responsable consultation psychothérapeutique pour migrant-e-s, Association 
Appartenances, Médecin associée, Unité Psy@Migrants, DP-CHUV, Vaud 

• Elisabeth Steiner, lic. phil., Psychotherapeutin ASP 
• Rilana Stöckli, Projektleiterin, Psychologin 
• Dr. med. Bernhard Küchenhoff, Facharzt FMH für Psychiatrie und 

Psychotherapie 
• Med. prakt. Emilio Modena, Psychoanalytiker PSZ, Dignität Psychiatrie FMH, 

SAPPM 
• Béatrice Schnyder-Lang, eidg. anerkannte Psychotherapeutin 
• Dr. med. Thomas Schnyder, Facharzt FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie 
• Dipl. Ärztin Pia Füllemann, FMH Allgemeine Innere Medizin 
• Klaus Beeler, Psychotherapeut ASP 
• Dr. Yvon Heller, Pédiatre FMH 
• Dr. Charles Bonsack, Médecin chef, Professeur associé  
• Jean-Claude Métraux, Pédopsychiatre FMH 
• Hugues Burkhalter, Médecin 
• Dre Saskia von Overbeck, FMH psychiatrie enfants-adolescents – adultes 
• Dr. Daniel Halpérin, Pédiatre,  Ancien primat-docent 
• Dr. Nicole Pellaud, Pédiatre, Ancienne présidente de pédiatrie suisse 
• Mirjam Ringenbach, Sozialarbeiterin Ambulatorium 
• Med. pract. Benjamin Wenk  

 
 
Weitere Unterzeichnende 
 

• kokon. Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
• Stefan  Pfister, Sozialpädagogische Familienbegleitung Fachverband Schweiz 
• Matthias Bosshard, Psychoanalytiker 
• Aviva Vivian Keller, Psychotherapeutin 
• Cornelia Semadeni, FMH Psychiatrie und Psychotherapie  
• Pierre Gubler, médecin généraliste  
• Theresa Zumsteg, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP  
• Mirja Rusterholz, eidg. anerkannte Psychotherapeutin   
• Anne Elise Hofer, psychologische Psychotherapeutin  
• Monica Stahl, MSc Pschologin 
• Valentina Achermann, Psychotherapeutin i.A. 



• Dr. phil. Bosco Blatter, Fachpsychologe für Psychotherapie  
• Dr. phil. Hanna Wintsch, Fachpsychologin für Psychotherapie 
• Muriel Schärer, Fachpsychologin für Psychotherapie   
• Doris Signer-Brandau, lic. phil., Psychotherapeutin 
• Iren Haunreiter, lic. phil., eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Dr. med. Jean Martin, ancien médecin cantonal (Vaud) 
• Prof. em. Dr. Rolf Kiechl, Psychologe 
• Prof. Dr. phil. Martin Herrmann, Psychologe 
• Dorothée Hofer. Fachpsychologin für Psychotherapie 
• Chris Müller, lic. phil. Fachpsychologe für Psychotherapie 
• Dr. Hassen Ben Abdeljelil, médecin 
• Dr. med. Raffaella Aebi, spécialiste FMH en pédiatrie 
• Dr. med. Bianca Gueye, FMH Psychiatrie und Psychotherapie  
• Dr. med. Ivan Verny, FMH Psychiatrie und Psychotherapie  
• Dr. Phil. Michèle Gennart, psychologue-psychothérapeute FSP  
• Irene de Santa Ana, Psychologue spécialiste en psychothérapie 
• Dr. Christopher Richard, Réseau Hospitalier Neuchatelois 
• Med. pract. Henrika Rohr, Ambulatorium Zürich 
• Audrey Luisier, assistante sociale, Fondation de Nant (soins psychiatriques 

publiques) 
• Dr. med. Christoph Moser, FMH Kinder- & Jugendpsychiatrie und -

psychotherapie  
• Dr. med. univ. Lisa Eckhard-Lieberherr, FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie und -

psychotherapie 
• Prof. hon. Dr. Med. Thierry Buclin, Centre Hospitalier Universitaire Vaudois et 

Faculté de Biologie et Médecine, UNIL 
• Meret Fankhauser, lic. phil., eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Sanja Previsic, eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Cristina Roters, Maltherapeutin für traumatisierte Asylsuchende, Zaffe, 

Traumastabilisierung für Asylsuchende 
• Dr. med. Dipl. pol. Martin Becker, FMH Psychiatrie und Psychotherapie 
• Christiane Jacquier, eidg. anerkannte Psychotherapeutin i.R.  
• Dr. med. Monique Bircher, FMH Psychiatrie und Psychotherapie  
• Eva Taravella Aragón, eidg. anerkannte Psychotherapeutin ASP  
• Eva Regina Weller, Kunstpädagogin und Traumatherapeutin. 
• Claudia Wilopo, Msc Urban Studies, Mitautorin «Das Nothilfesystem für 

abgewiesene Asyluchende – Ein Bericht zu den psychischen Gesundheitsfolgen 
• Prof. em. Dr. med. René Tabin, ancien professeur titulaire de Pédiatrie à 

l’université de Genève   
• Prof. em. Dr. Anfrea Lanfranchi, Fachpsychologe für Psychotherapie 
• Alexander Koch, lic. theol., eidg. anerkannter Psychotherapeut 
• Dr. Camille Nemitz Piguet, Professeure assistante, médecin psychiatre, HUG 
• Dr. med. Julian Meili, Arzt in Weiterbildung für Psychiatrie und Psychotherapie 
• Dominique Cassidy, Psychiatre psychothérapeute FMH  
• Thierry Weidmann, Psychotherapeut  
• Sonja Ramseyer, MSc, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP  



• Dre Françoise Narring, privat docent honoraire, consultation pour adolescents et 
jeunes adultes 

• Mirjam Widmer, eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Dre Marie-Odile Gubler, Pédiatre FMH  
• Dre Sophie Durieux-Paillard, HUG 
• Claudia Rederer, Psychotherapeutin, Psy4Asyl 
• Nicola  Marbet, Dipl. Sozialarbeiter FH, Ambulatorium für Folter- und Kriegsopfer 

SRK  
• Camilla Baumann, eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Samuel Steiner, Soziologe, Vorstandsmitglied, Psy4Asyl 
• Dr. med. Corinne Marti Häusler, pensionierte Ärztin, FMH für Kinder- und 

Jugenpsychiatrie und -psychotherapie 
• Simon Oppenheim, lic. phil. eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Regula Häberli, eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Christian Moser, Psychologe/Psychotherapeut FSP/VOPT, eidg. anerkannter 

Psychotherapeut 
• Brigitte Kunkel, eidg. anerkannte Psychotherapeutin 
• Sibilla Schuh, Psychologin und Psychotherapeutin SPV 
• Prof. Dr. med. Konrad Michel, FMH Psychiatrie und Psychotherapie 
• Klaus Zemp, lic. theol., analytischer Psychologe C.G. Jung  
• Dr. med. Tamás Czuczor, Ambulatorium für Folter- und Kriegsopfer SRK 
• Dr. med. Gerda Meier, FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie 
• Dre Myriam Bickle Graz 
• Sinan Kilic, Sozialarbeiter, kokon. Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene 
• Dr. sc. nat. Ruth Waldvogel, psychoanalytische Psychotherapeutin EFPP  
• Samuel Bieri, eidg. anerkannter Psychotherapeut  
• Daniel  Winkler, Pfarrer und Flüchtlingsarbeiter "riggi-asyl" (Kirchgemeinde 

Riggisberg) 
• Dr. med. Johannes Steiner, FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie und -

psychotherapie 
• Dr. med. Jan Kohut, FMH Psychiatrie und Psychotherapie 
• Elisabeth Schmidt, Fachpsychologin Psychotherapie FSP  
• Emilie Pento, Psychologue-psychothérapeute, Appartenances-Genève 
• Isabella Zolliker, Sozialarbeiterin FH, Beratungsstelle Castagna 
• Samuel Egli, eidg. anerkannter Psychotherapeut, SRK 
• Jazaa Khoudair-Stamm, mehrjährige Berufstätigkeit in verschiedenen 

Asylunterkünften Vorstand psy4Asyl  
• Dr. med. Maria Asperger Felder, FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie und -

psychotherapie 
• Dr. med. Àdàm Bodò, FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie 
• Elisa Tanner, Psychologue  
• Dr. phil. Ute Herrmann, eidg. anerkannte Psychotherapeutin 
• Margrit Wenk-Schlegel, Körpertherapeutin und Kontemplationslehrerin  
• Dr. med. Bigna Rambert, FMH psychiatrie und psychotherapie  
• Bettina Stauffacher, lic. phil., Praxis Winkelried  



• Dr. phil. Armita Tschitsaz, Leitende Psychologin UPD Aargau   
• Lena Rindlisbacher, Msc Psychologie 
• Noemie Issartel, MAS Systemische Psychotherapie, Psy4Asyl und 

Psychotherapie Issartel 
• Tugba Uzunlar, eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Maja Hunziker, eidg. anerkannte Psychotherapeutin 
• Agnes Bärtsch, Psychologin FH; eidg. anerkannte Psychotherapeutin; 

Supervisorin IEF; Heilpädagogin MA 
• Nicole Metzger, Sozialarbeiterin 
• Luna Roccia, Sozialarbeiterin 
• Justine Keller, Sozialarbeiterin  
• Sabrina Stucki, lic. phil., eidg. anerkannte Psychotherapeutin FSP  
• Flurina Casaulta, Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie  
• Zeynep Coşar Ciğerci, Psychologin Psy4Asyl 
• Corinne Picard, lic. phil., Fachpsychologin für Psychotherapie FSP  
• Elisa Guggisberg, MSc Psychologin, Psychotherapeutin i.A., Psy4Asyl 
• Susanne Eicken, Dipl. Psychologin, eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Dr. phil. Monika Kast Perry, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Psy4Asyl 
• Melanie Meichle, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, KJPD St. Gallen 
• Audrey Ferraroli, Psychologue  
• Dr. phil. Urs Ruckstuhl, Psychotherapeut FSP  
• Salome Schraner, Msc Psychologin, Psychotherapeutin i.A.  
• Dr. phil. Maya Ringli, eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Sebastian Zollinger, Fachpsychologe für Psychotherapie  
• Nicole Rauf, Fachpsychologin für Psychotherapie   
• Fabienne Omlin, eidg. anerkannte Psychotherapeutin KJPP  
• Ruth Meili, Fachpsychologin FSP  
• Catherine Bernhart, lic. phil., eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Sylvia Hochstrasser Zurfluh, eidg. anerkannte Psychotherapeutin  
• Urban Lehmann, Psychotherapeut FSP  
• Julia Chan, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP  
• Roland Straub, eidg. anerkannter Psychotherapeut  
• Edith Maria Blum, Psychologin, Psychotherapeutin  
• Margrit Macek, Psychotherapeutin FSP  
• Iris Luykx, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP 
• Dr. med. Matthias Köster, Facharzt Psychiatrie und Psychotherapie 
• Andrea Steiner, lic. phil. Fachpsychologin für Psychotherapie FSP  
• Christina Barry, Dipl.-Psychologin und eidg. anerkannte Psychotherapeutin 
• Rita Barroso, Fachpsychologin Psychotherapie FSP  
• Eva Müller, lic. phil., Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, Aare Praxis GmbH 
• Dre Dana Pamfile, Psychiatre - psychothérapeute FMH, CHUV  
• Dr. med. Sajiv Khanna, FMH Psychiatrie und Psychotherapie 
• Martina Amrein, Sozialarbeiterin FH (Opferhilfeberaterin) 
• Dr. med. Sophie Engström, Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

-psychotherapie, Co-Präsidentin der Zürcher Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie (ZGKJPP)  



• Dr. phil. Sandro Vicini, Fachpsychologe Kinder- und Jugendpsychologie FSP 
• Dr. phil. Jürg Forster, Kinder- und Jugendpsychologe  
• Elena Rezzonico, lic. phil., Fachpsychologin für Kinder und Jugendliche FSP  
• Madlaina Wieland, MSc Psychologin, SPD St. Gallen 
• Dr. phil. Marion Guekos, Fachpsychologin für Klinische Psychologie und 

Psychotherapie FSP/ ASP  
• Gregor Busslinger, Psychotherapeut ASP, Stiftung für Psychotherapie und 

Psychoanalyse 
• Dr. phil. Brigit Allenbach, Psychoanalytische Beratung und Familienbegleitung, 

Schulungen 
• Heidi Schär Sall, lic. phil., Ethnologin/Psychologin/Ethnopsychoanalytikerin und 

Psychotherapeutin  
• Dr. med. Ruedi Studer, FMH Psychiatrie und Psychotherapie 
• Dr. med. Maria Wolf, FMH Psychiatrie und Psychotherapie 
• Dr. med. Corinne Marti Häusler, FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie und -

psychotherapie, ZKJPP 
• Ruth Huber, Dipl. Psychologin  
• Ana Hermann, lic. phil., Fachpsychologin für Psychotherapie FSP 
• Dr. med. univ. Ingrid Parisse, FMH Psychiatrie und Psychotherapie   
• Dr. med. Ray Straub, FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie 
• Fabienne Fischer, Fachpsychologin für Kinder und Jugendliche FSP  
• Dr. Ursula Hauser, Psychologin, IAGP (International Association for Group 

Therapy and Group Processes) 
• Dominique Speck, lic. phil., eidg. anerkannter Psychotherapeut / 

Psychotraumatologe  
• Dr. phil. Katharina Rast-Pupato, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP 
• Rebekka Sisson, MSc, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Praxis family-help 
• Milena Peters, eidg. anerkannte Psychotherapeutin     
• Dr. phil. Silvia Yanotta, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP   
• Gabi Gratwohl, Co-Projektleiterin, Projekt Leben und Lernen 
• Christelle Bertschi, Mentoring, Projekt Leben und Lernen 
• Jana Lynch, Sozialpädagogin, Projekt Leben und Lernen 
• Lea Mozzini, eidg. anerkannte Psychotherapeutin   
• Seraina Huder, Msc Psychologin Psychiatrische Universitätsklinik KJPP 
• Med. pract. Thomas Dewaele, i.A. zum Facharzt für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie 
• Madleina Ruesch, Msc Psychologin, KJPP 
• Anaïs Burkhart, Msc Psychologin, PUK  
• Matthias Maguhn, Fachpsychologe für Psychotherapie FSP  
• Liliane Mattenberger, KJPP 
• Margarete Killer, eidg. anerkannte Psychotherapeutin   
• Daniela Holenstein, MSc Psychologin, eidg. anerkannte Psychotherapeutin 
• Simona Palla, Psychologin  
• Dr. phil. Bettina Jenny, Leitende Psychologin  
• Arlette  Müry, lic.phil., Psychologin/Psychotherapeutin  
• Dr. Annette Jenny, Sozialpsychologie 



• Dr. phil. Andrea, Kager, Fachpsychologin für Klinische Psychologie 
und Psychotherapie FSP, Psychotherapeutische Praxis  

• Barbara Hotz, Psychotherapeutin, ehem. KJPP    
• Tamara Gonzalez, Psychologin  
• Nina Traber-Walker, lic. phil., Psychologin  
• Dr. phil. Nicole Besse, Psychologin 
• Dr. med. Ronnie Gundelfinger, Kinder- und Jugendpsychiater   
• Philippe Goetschel, lic.phil. Psychologe, Psychotherapeut FSP Kinder- und 

Jugendpsychologe, FSP Notfallpsychologe, SBAP Dipl. Pädagoge, Verein "Mein 
Ohr für Dich-einfach mal reden!" 

• Annina Truninger, eidg. anerkannte Psychotherapeutin   
• Dr. med. Marie Louise Stübler, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich 
• Joëlle Huser, MAS in Teachers Education, Praxisgemeinschaft LichtBlick  
• Max Schlorff, Dipl. Psychologe FH, eidg. anerkannter Psychotherapeut  
• Sebastian Schenkel, MSc, Kantonsspital Winterthur, Sozialpädiatrisches 
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